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Gute Perspektiven für Jugendliche in Sachsen 
 
(Dresden, 11. April 2014) Zur heute vom Sächsischen Sozialministerium vorgestellten Studie 

„Jugend in Sachsen 2013“, erklärt der jugendpolitische Sprecher der CDU-Landtagsfraktion Patrick 

Schreiber: 

 

„Der Fakt, dass sich mehr als zwei Drittel der Jugendlichen im Freistaat wohlfühlen und die Zahl 

der jungen Menschen, die auch in zehn Jahren noch in ihrer sächsischen Heimat leben wollen, 

deutlich zugenommen hat, zeigt, dass sich die Bedingungen für Jugendliche in Sachsen in den 

vergangenen Jahren deutlich verbessert haben und die jungen Frauen und Männer wieder eine 

Perspektive in Ihrer Heimat sehen. Das ist sehr erfreulich und zeigt, dass wir auf einem guten Weg 

sind. Auch der stärkere Wunsch nach einer eigenen Familie ist Beweis dafür, dass das traditionelle 

Familienbild von „Ehe und Kinder“ noch nicht am Ende ist. 

 

Beim genauen Lesen der Studie wird aber auch deutlich, dass besonders die Jugendlichen mit 

hohem Bildungsabschluss noch immer eine gewisse berufliche und wirtschaftliche Unsicherheit 

empfinden, vor allem außerhalb der großen Ballungsräume. Deshalb müssen wir insbesondere 

Kinder und Jugendliche im ländlichen Raum stärker unterstützen. Deshalb werden wir uns mit den 

sächsischen Landkreisen über zukünftige Strukturen beraten. 

 

Deshalb war es auch richtig, die jährliche Jugendpauschale auf 10,40 Euro pro jungen Menschen 

zwischen 0 bis 27 Jahren einzufrieren. Sonst hätte der demografische Faktor in Sachsen zu einer 

schleichenden Absenkung der Fördermittel geführt, was insbesondere für die ländlichen 

Kommunen problematisch geworden wäre. So erhalten die Landkreise und kreisfreien Städte in 

Sachsen weiterhin 10,3 Millionen Euro pro Jahr für ihre Kinder- und Jugendarbeit, die sie flexibel 

und bedarfsgerecht einsetzen können. 

 

Die CDU-Landtagsfraktion wird sich weiterhin für die Unterstützung der Kinder- und Jugendarbeit 

und die Förderung von Ehe und Familie in ganz Sachsen einsetzen.“ 

 


